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   Fotogalerie Detmerode

Detmerode ist vor 60 Jahren im Zuge eines städtebaulichen Wettbewerbs entstanden und steht heute
beispielhaft für den Städtebau der 60er Jahre, die das Wolfsburger Stadtbild prägt.

Nach 60 Jahren zeigt sich ein erheblicher Sanierungsbedarf im Stadtteil. Auf der einen Seite verlangt ein
unzureichender Wärmeschutz nach einer energetischen Sanierung. Auf der anderen Seite äußern viele
Bewohner den Wunsch nach einer Wohnraumerweiterung. Handlungsbedarf besteht sowohl im
Geschosswohnungsbau als auch in den privaten Einfamilienhausquartieren.

Detmerode wurde als Stadtteil mit einer schützenswerten Bausubstanz und städtebaulichen Gestaltung
erkannt. Besonderes Anliegen ist es daher, die Weiterentwicklung des gesamten Stadtteils und der
Gebäude so zu betreiben, dass die architektonischen, städtebaulichen und ortsbildprägenden Qualitäten
des Stadtteils mit seinen prägenden Gestaltmerkmalen wie Bauart, Fassaden, Dächern und Freiräumen
gesichert werden. Eine rechtliche Grundlage zur Abwägung der individuellen Interessen der
Grundstückseigentümer und dem öffentlichen Interesse soll mit der Erhaltungssatzung nach § 172 Abs. 1
BauGB geschaffen werden.
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